
Info-Brief Waldübernachtungswanderung 2026 

Liebe Eltern, liebe Jugendliche, 

im Vorfeld noch ein paar organisatorische Hinweise für Eltern und Erziehungsberechtigte: 

Dauer und Treffpunkt: 

Die Wandertour beginnt am Donnerstag, 30.07.2026 gegen 08.30 Uhr in Birkenfeld. Den genauen 

Treffpunkt geben wir rechtzeitig bekannt. Die Tour endet am Samstag, 01.08.2026 gegen 14.00 

Uhr in Straubenhardt.  

Wir wandern ca. 15-20 km am Tag und übernachten an zwei Waldhütten.  

Bei ganz schlechtem Wetter (Sturm/Gewitter) behalten wir uns vor, die Wanderung kurzfristig 

abzusagen. Ebenso muss die Mindesteilnehmerzahl von 6 Personen erreicht werden.  

Verpflegung: 

Bitte am Mittwoch für die Mittagspause ausreichend Vesper mitbringen. Wichtig ist mindestens 1 

Liter zu trinken!  

Abends kochen wir gemeinsam über dem Feuer. Zu Trinken gibt es Wasser & Tee, bitte eine 

Flasche, die man auffüllen kann mitbringen.  

Wir Frühstücken dann gemeinsam, richten unser Vesper und wandern dann los.  

Bitte bringt einen Teller, einen Becher sowie Besteck (Messer, Gabel, Löffel, kleiner Löffel) mit. 

Bitte das Geschirr & Besteck markieren, damit jeder am Ende wieder sein eigenes Geschirr hat. 

Allergien/ Nahrungsmittelunverträglichkeiten oder sonstige Besonderheiten hinsichtlich des Essens 

berücksichtigen wir natürlich gerne, wir bitten allerdings um frühzeitige Rückmeldung, damit wir 

uns darauf einstellen können. 

 

Die Toilette ist der Wald ;)  

Gebühren: 

Für die Gebühr von 70,00 € pro Kind stellen wir nach der Wanderung einen Gebührenbescheid 

aus. Bitte überweisen Sie dann den Betrag auf das dort angegebene Konto. Bargeld kann nicht 

angenommen werden. 

Unfälle: 

Sollten sich Unfälle ereignen, werden wir Sie natürlich sofort benachrichtigen! 

Für Notfälle bitte unbedingt Krankenkassenkärtchen und Impfpasses mitgeben (zumindest 
eine aktuelle Kopie). 

Außerdem bitten wir Sie, uns über Allergien oder chronische Krankheiten Ihres Kindes im Vorfeld 
zu informieren. 

Bitte geben Sie uns eine Telefonnummer an, unter der wie Sie jederzeit erreichen können. 

Anbei finden Sie auch ein Merkblatt „Wanderapotheke“ mit der Bitte um Berücksichtigung.  
 



Kontaktdaten der Betreuer: 

Unter diesen Nummern sind wir für Sie während der Wanderung zu erreichen: 

Fr. Zwerenz: 01752231068 (015788607790)  

Hr. Rapp: 01752232375 

Sollten Sie noch Rückfragen haben, können Sie sich gerne bei uns melden. 

Wir freuen uns auf eine tolle Tour! 

 

Hinweise 

Zecken: 

Das Risiko eines Zeckenbisses besteht leider immer, sobald man in der Natur unterwegs ist. 

Zecken können die Krankheiten FSME sowie Borreliose übertragen. Das geringste Risiko einer 

Übertragung o.g. Krankheiten besteht, wenn man die Zecken noch vor dem Biss entdeckt. Wir 

werden darauf hinweisen, dass sie ihre Kleidung dann und wann nach Zecken absuchen.  

Für Sie als Eltern folgende Hinweise: 

• Nicht jede Zecke überträgt o.g. Krankheiten 

• Das Risiko der Übertragung von Borreliose, steigt mit der Dauer des Stiches 

→ Darum ist es besonders wichtig, die Zecke so früh wie möglich zu entfernen 

• Zecken zu entfernen ist ziemlich unkompliziert. Aus o.g. Gründen würden wir, mit Ihrem 

schriftlichen Einverständnis, Zecken am Kind sofort entfernen, sollte sich eine festgebissen 

haben. Natürlich nur an unkritischen Stellen. Dem können Sie auf dem Anmeldeformular 

zustimmen (ankreuzen). 

• Eine lange Hose sowie lange Socken sind sinnvoll 

• Ein Zeckenschutz kann den Kindern mitgeben werden 

• Weitere Infos finden sich im Internet, z.B. www.zecken.de/de/zecken-entfernen 

 

Wenn Sie nicht zustimmen, dass wir Zecken entfernen, werden wir Sie bei einem Zeckenbiss 

sofort telefonisch benachrichtigen.   

Fotos: 

Für die Öffentlichkeitsarbeit des Forstamts Enzkreis benötigen wir immer wieder Fotos von 

unseren tollen Aktionen. Deshalb freuen wir uns, wenn Sie zustimmen, dass wir Fotos Ihres 

Kindes in Zukunft verwenden dürfen. Wir werden die Fotos natürlich nur kontextgebunden im 

Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit verwenden. 

Die Einwilligung kann jederzeit schriftlich widerrufen werden. 

 

 

http://www.zecken.de/de/zecken-entfernen


Packliste:  

Wir wandern mit einem Tagesrucksack, in den Vesper usw. eingepackt werden sollte. Eine Tasche 

mit Wechselklamotten/Schlafsachen bitte separat packen, diese wird von uns transportiert. 

Tagesrucksack:  

 Anmeldeformular im Original (Notfallkontakt angegeben?)  

 Krankenversicherungskarte & Impfpass, evtl. Ausweis 

 1.Hilfe-Päckchen/Wanderapotheke 

 Große Trinkflasche (mind. 1L) 

 Vesper für die Mittagspause 

 Regenkleidung 

 Wanderkleidung 

 Wanderschuhe, mind. über knöchelhoch, bequem & eingelaufen 

 Sonnenschutz: Mütze/Hut & Sonnencreme 

 Ggfs. Insektenschutz 

 Badehose/Bikini 

 Kleines Handtuch  

 

Übernachtungstasche:  

 Isomatte 

 Schlafsack  

 Wechselklamotten für den nächsten Tag  

 Wechselklamotten für abends (warmer Pulli) 

 Kulturbeutel (Zahnbürste usw.) 

 Wechselschuhe (z. B. Turnschuhe) 

 

 

Wanderapotheke:  

Blasenpflaser, Pflaster,  Wunddesinfektionsspray, Wundschutzcreme, Anti-Wundreib-Stick, 
Insektenspray, Fenistil- Gel (und Mückenstichpflaster), Pinzette, ggfs. Schmerzmittel 
 
Unsere Mitarbeitenden dürfen grundsätzlich keine Medikamente o. Ä. an die Teilnehmenden 
ausgeben und auch nur auf audrücklichen Wunsch der Jugendlichen bei der Versorgung 
unterstützen. Deshalb ist es wichtig, dass ihr Kind weiß, was es bei Verletzungen tun soll.  
 
Bitte besprechen Sie mit ihrem Kind folgende Szenarien: 
Jede Verletzung sollte einer Vertrauensperson (=Aufsichtsperson) gemeldet werden.  
 

Zeckenbiss:  
- Ihr Kind sollte sich regelmäßig nach Zecken absuchen. Sollte Ihr Kind eine feste Zecke 

finden, ist es am Besten diese zeitnah zu entfernen 
- unsere Mitarbeitenden werden nur mit Genehmigung der Erziehungsberechtigten 

unterstützen (s. Anhang) und auch nur in geschlechtsunsensiblen Bereichen 
 

Insektenstiche: 
- können durch Insektenspray vorgebeugt werden 
- Fenistil Gel oder Mückenstickpflaster können bei Juckreiz helfen 

 

Schmerztabletten:  



- es kann eine schon mehrfach getestete (gut vertragene) Schmerztablette genommen 
werden 

- diese muss mit Namen beschriftet sein  
- vor der selbstständigen Einnahme müssen die Mitarbeitenden darüber informiert werden 

 

Wundgelaufene Bereiche (z. B. auch im Schrittbereich):  
- die Anwendung eines Anti-Wundreib-Stick (s. u.) kann dies verhindern 
- Sollte es trotzdem zu wunden Stellen kommen: eigenständige Behandlung der Verletzung 

mit Wundschutzcreme, evtl. großflächiges Pflaster  
- Blasen an den Füßen: Schuhe müssen eingelaufen und passend sein  
- Ansonsten möglichst früh pflastern 

 
Bei Verletzungen, Reiben usw. kann jederzeit nach einer Pause gefragt werden! Gerade bei 
Reibestellen ist es wichtig, diese möglichst früh zu pflastern bevor Wunden oder Blasen entstehen.  
 
Jedes Kind kann natürlich jeder Zeit die Eltern kontaktieren und im Zweifel werden auch die 
Mitarbeitenden telefonische Rücksprache mit den Erziehungsberechtigten halten. 
 
Bitte packen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die Wanderapotheke (am besten in einen Zip-Beutel) 
in den Tagesrucksack und beschriften Sie diesen mit dem Namen Ihres Kindes.  
 
Auch Wichtig: Medikamente usw. dürfen nicht an andere Kinder weitergeben werden!  
 
 

      

 


